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Allgemeine Verwaltung 
(Meldeamt/Standesamt)
Email: meldeamt@timelkam.at
Leiterin:
Melanie Hofstadler	 95105-60
Tamara Hoheneder	 95105-61
Giulia Wagner		  95105-62
Barbara Lüftenegger	 95105-69
Christina Mairinger	 95105-09

Bauverwaltung
Email: bauamt@timelkam.at
Leiter:
Horst Dorfi		  95105-50
Kristine Sögner		 95105-51
Ing. Johann Wagner	 95105-52

Hauptverwaltung
Email: 
marktgemeinde@timelkam.at

Amtsleiter
Jürgen Höchtl		  95105-30
Margit Berghammer	 95105-31 
Karin Hinterlechner	 95105-32
Janine Reichart		 95105-33

Rechnungsabteilung
Email: 
rechnungsabteilung@timelkam.at
Leiter:
Christian Öttl		  95105-40
Doris Littringer		 95105-42
Birgit Maringer		 95105-43
Nina Kühberger	 95105-44

Bürgermeister
Johann Kirchberger
Email: bgm@timelkam.at
Sprechstunden nach 
tel. Vereinbarung 
(Tel.: 07672/95105-20 
od. 0664/1126430)

Redaktionsschluss
für die nächsten

Gemeindenachrichten
ist am

Freitag, 1. Juli

Beiträge und Veranstaltungshinweise, 
welche bis dahin nicht bei

Frau Hinterlechner im Rathaus
abgegeben wurden, können nicht

mehr abgedruckt werden. 

Herausgeber: Marktgemeinde Timelkam, eMail: marktgemeinde@timelkam.at, www.timelkam.at; 
Redaktion: Karin Hinterlechner, F.d.I.v.; Bgmst. Johann Kirchberger - Layout und Druck: vöcklaDruck GmbH, Oberthalheim

IMPRESSUM

Parteienverkehr 
im Rathaus
Montag:
08.00 bis 12.00 Uhr und
14.00 bis 17.00 Uhr

Dienstag: 08.00 bis 12.00 Uhr

Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag:
08.00 bis 12.00 Uhr und
14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr

Sowie nach tel. Vereinbarung 
auch außerhalb dieser Zeiten.

Gemeindevertretung
Gemeindevorstand
Bgm. Johann Kirchberger	
bgm@timelkam.at	

Vizebgm. André Reichart	
andre.reichart@asak.at	

Daniel Francese	
daniel.francese@gmail.com

Vizebgm. Petra Kastinger	
hpka@asak.at	

DI Erwin Kriechbaum	
erwin.kriechbaum@schaumann.at	

Gisela Böhm	
gisela.boehm1@icloud.com	

Lukas Dominik Eder, BA 
lukas.eder@asak.at

Ausschussobmänner/-obfrau

Ausschuss für Tiefbau
DI Dr. techn. Bernhard Voglauer
b_voglauer@gmx.at

Ausschuss für Umwelt
Ing. Bernd Strohmaier	
bernd.strohmaier@aon.at

Ausschuss für Wirtschaft
Johannes Gstöttner, MSc	
johannes@malerei-gstoettner.at

Ausschuss für Familien, Schulen
Vizebgm. Petra Kastinger	
hpka@asak.at

Ausschuss für Kultur, Soziales
Vizebgm. André Reichart
andre.reichart@asak.at

Ausschuss für Finanzen
Personalbeirat
Bgm. Johann Kirchberger	
bgm@timelkam.at

Ausschuss für Hochbau
Johann Habring
hans@christbaum-habring.at

Prüfungsausschuss
Thomas Eder	
thomas.eder@asak.at

GEM2Go App – 
jetzt kostenlos downloaden 
und immer aktuelle Infos 
und News der Gemeinde 
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Liebe Timelkamerinnen,
liebe Timelkamer!
Der Sommer steht vor der Tür. So 
wie immer erwacht die Natur aufs 
Neue und es ist eine gewisse Auf-
bruchstimmung spürbar. 
Auch in der Gemeinde spürt man 
einen Neustart im Hinblick auf 
die kulturellen Veranstaltungen 
und das Vereinsleben. Es tut den 
Menschen nach so langer Zeit der 
Einschränkungen gut, sich wieder 
in sehr vielfältiger Weise austau-
schen zu können. 
Ich hoffe, dass sich diese Aufbruch-
stimmung auch auf unsere geplan-
ten Bauprojekte der Gemeinde 
niederschlägt. Das Investitionsvo-
lumen im laufenden Jahr ist ein 
sehr großes. 

Gerade in wirtschaftlich turbu-
lenten Zeiten ist es schwierig, die 
Kosten möglichst genau zu kalku-
lieren.
Deshalb stellen alle Investitionen 
eine große Herausforderung dar. 
Unsere Anstrengungen werden 
sich darauf konzentrieren, bei al-
len Investitionsvorhaben die ge-
planten Kosten, wenn möglich, 
nicht zu überschreiten. 
Das betrifft vor allem den Neubau 
der Aufbahrungshalle, die weitere 
Sanierung der Volksschule und die 
Planung des Kindergartenzubaues 
in der Pestalozzistraße.
Für Timelkam ganz wichtige und 
einschneidende Vorhaben werden 
die Bahnkreuzungen in unserem 
Ortsgebiet sein. 

Vor allem finanziell, sind wir doch 
mit der Hälfte der Gesamtkosten 
beteiligt.
Das betrifft die Übergänge in 
Oberthalheim, Pichlwang u. Galla-
berg sowie die Auflassungen bei 
der Energie AG u. Ober-/Unterau. 
Zu den beiden letztgenannten 
Übergängen auf der Westbahn gab 
es vor kurzem wieder ein Gespräch 
mit der ÖBB, bei dem Vorentwürfe 
vorgelegt und diskutiert wurden.
So soll bei der Energie AG eine Fuß-
gänger- und Radschiebeunterfüh-
rung entstehen. 
Für den Übergang Ober-/Unterau 
ist eine Begleitstraße entlang des 
Bahndammes in Richtung Heiker-
dinger geplant. 
Beide Projekte werden aber auf 
Grund der vielen noch zu klären-
den Fragen nicht so rasch durch-
führbar sein.
Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Sommerbeginn! 

Ihr Bürgermeister 
Johann Kirchberger

Offizielle Eröffnung des ÖAMTC Stützpunktes in Straß 
am 13. Mai.

Bgm. Johann Kirchberger und Vizebgm. André Reichart 
sowie  Bernhard Wimmer gratulieren Theresa Hendel, 
Lehrling in der Café Konditorei Wimmer, zum 4. Platz 
beim Lehrlingswettbewerb am 21. April in Linz.
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Aus der Gemeinderatssitzung  vom 24. März

Sanierung Wohnungen Lerchenfeldstraße
Der Auftrag für die Sanierung von zwei Gemeinde-
wohnungen wurde erteilt. Die Abbrucharbeiten 
(Entfernen der Fliesen, Entsorgung, etc.) wurden von 
Mitarbeitern des Gemeindebauhofes durchgeführt.

Verein Regionalentwicklung Vöckla-Ager 2023-2027
Eine Verlängerung der Mitgliedschaft im Verein Regio-
nalentwicklung Vöckla-Ager für die EU-Förderperiode 
2023–2027 wurde beschlossen. 

Schrebergartenanlage
Die bestehenden Pachtverträge der Schreber-
gartenanlagen wurden mit den Grundbesitzern 
bis 31.12.2032 verlängert. Die Gemeinde bedankt 
sich im Namen des Schrebergartenvereins bei den 
Grundbesitzern für das Entgegenkommen.

Gemeinderatssitzung mit Fragestunde
Am Donnerstag, 23. Juni, findet die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung statt. Die Sitzung beginnt um 
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses. Die Timelkamer Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.
Bereits eine Woche vor der Gemeinderatssitzung ist die Tagesordnung an der Amtstafel zur Einsichtnahme 
ausgehängt bzw. auf der Homepage abrufbar.

Abwasserbeseitigungsanlage
Ein Auftrag für die Erd- und Baumeisterarbeiten und 
die grabenlose Kanalsanierung der ABA Timelkam für 
den Bauabschnitt 23, Baulos 04 „Sanierungskonzept 
Teil 4 – 2022“ zum Preis von rund € 150.000-, wurde 
erteilt.

Gehweg Heitzing
Im Zuge der Baumaßnahmen für den Gehweg Heitzing 
entlang der L 1270 Ungenacher Straße von km 1,800 bis 
km 3,012 werden die Verrohrung für eine öffentliche 
Straßenbeleuchtung sowie die Fundamente für die 
Lichtpunkte errichtet. Der Auftrag wurde an den 
Billigstbieter vergeben.

Organisation Seebrücke
Die Seebrücke setzt sich als zivilgesellschaftliche 
Organisation mit ihrer Aktion „Sichere Häfen“ für 
menschenwürdige Behandlung und Unterbringung 
von Geflüchteten ein. Die Gemeinde Timelkam erklärt 
sich über einen Antrag der GRÜNEN-Fraktion in 
Form einer Resolution zu einem „sicheren Hafen“ für 
geflüchtete Menschen.



5

Das Meldeamt informiert: 

Eintragungen zu Volksbegehren von 20. bis 27. Juni 2022
Aufgrund einer ausreichenden Anzahl von Unterstützungserklärungen wurden für folgende Volksbegehren 
Einleitungsanträge eingebracht:
	 	 Rücktritt Bundesregierung	 	 	 Keine Impfpflicht
Demnach wurde ein Eintragungszeitraum von Montag, 20.06. bis einschließlich Montag, 27.06.2022 festgelegt. 
Stichtag ist der 16. Mai 2022.

Stimmberechtigt ist jeweils, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraum das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Wahlausschluss) und zum Stichtag in 
der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.
Eine Eintragung kann - unabhängig vom Hauptwohnsitz - in jeder österreichischen Gemeinde, oder online (mittels 
„Handysignatur“ unter www.oesterreich.gv.at) vorgenommen werden.

Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für das jeweilige Volksbegehren abgegeben haben, können 
keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung bereits als gültige Eintragung für 
ein Volksbegehren zählt.

Eintragungen beim Marktgemeindeamt Timelkam sind zu folgenden Zeiten:
Montag,	 20. Juni	von 08.00 bis 20.00 Uhr 	 Dienstag,	 21. Juni	von 08.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch,	 22. Juni von 08.00 bis 16.00 Uhr	 Donnerstag,	 23. Juni	von 08.00 bis 20.00 Uhr
Freitag,		 24. Juni von 08.00 bis 16.00 Uhr	 Samstag,	 25. Juni	von 08.00 bis 12.00 Uhr
Montag,	 27. Juni	von 08.00 bis 17.00 Uhr

Die entsprechenden Texte mit Begründungen zu den oben angeführten Volksbegehren, sowie Informationen zu 
Volksbegehren in der Einleitungsphase (Möglichkeit zur Unterfertigung einer Unterstützungserklärung), finden 
Sie tagesaktuell auf unserer Homepage unter www.timelkam.at/politik/wahlen-volksbegehren.
Bitte beachten Sie, dass sowohl für Eintragungen im Juni, als auch für die Unterschrift aktueller 
Unterstützungserklärungen ein amtlicher Lichtbildausweis erforderlich ist.

Volksbegehren – Ein Instrument der direkten Demokratie das boomt!
Volksbegehren stehen derzeit hoch im Kurs!
Laut einem Artikel der ehemaligen Fachreferentin der Abteilung Recht und Internationales des Österreichischen 
Gemeindebundes Frau Kristina Mandl, welche jetzt im Bildungsministerium tätig ist, wurden vom ersten 
Volksbegehren im Jahr 1964 zum Österreichischen Rundfunk bis zum Jahr 2021, 57 Volksbegehren durchgeführt 
– im Schnitt also eines pro Jahr.
45 der Volksbegehren waren insofern erfolgreich, als dass die Anzahl der gesetzlichen Mindestanzahl an 
Unterstützungsunterschriften und damit eine verpflichtende Behandlung im Nationalrat erreicht wurden.Heute: 
Ohne jene neun Volksbegehren, für welche bereits Einleitungsanträge gestellt und Eintragungszeiträume mit 
verlängerten Öffnungszeiten festgelegt wurden, sind aktuell 50 (!) Volksbegehren in der Unterstützungsphase 
zur Einleitung eines Volksbegehrens („Vorrunde“).
Im Vergleich zu den vergangenen Jahren, ist anhand dieser Zahl der enorme Boom dieses Instrumentes der 
direkten Demokratie ersichtlich.Die Gemeinden sind dabei sowohl für die Abgabe einer Unterstützungserklärung 
im Einleitungsverfahren, als auch für die Unterzeichnung eines Volksbegehrens im Eintragungsverfahren die 
zuständige Behörde. Wer als BürgerIn dafür allerdings nicht extra zum Gemeindeamt gehen möchte, kann ein 
Volksbegehren auch ganz bequem online mittels „Handysignatur“ unter www.oesterreich.gv.at unterschreiben.

Sie haben noch keine Handy-Signatur?
Unter www.handy-signatur.at finden Sie alle notwendigen Informationen zur Aktivierung Ihres digitalen 
Ausweises (entweder via FinanzOnline oder in einer Registrierungsstelle).

Registrierungsstellen in Ihrer Nähe:
A1 Shop – VARENA Vöcklabruck und Österreichische Gesundheitskasse (Voranmeldung notwendig)
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Verkehrskonzept - Umsetzungsphase
Liebe Timelkamerinnen, liebe Timelkamer!
Im Jahr 2019 starteten wir mit der Erstellung eines zukunftsweisenden Verkehrskonzeptes für Timelkam. 
Um die Anliegen der Timelkamer und Timelkamerinnen und der Wirtschaft zu hören, wurde ein Fragebogen 
erstellt und an die Timelkamer Haushalte und Betriebe versendet. Die Rücklaufquote war enorm.  
Die Firma Komobile, die für die Erstellung den Verkehrskonzepts zuständig ist, und ich waren sehr erfreut über 
die konstruktiven Vorschläge und die rege Teilnahme.
Jetzt fast drei Jahre später und nach vielen Besprechungen ist es so weit. Es geht an die Umsetzung des 94-seitigen 
Konzeptes, an dem sie alle in irgendeiner Form mitgewirkt haben. 
Sämtliche Vorschläge, Ideen, Hinweise im Schlussbericht sind ausnahmslos aus den Rückmeldungen der 
Fragebögen. 
An oberster Stelle standen die Wünsche nach dem Ausbau der aktiven Mobilität (Geh- und Radwege), die 
neue Verkehrsorganisation im Zentrum (Begegnungszone Linzer Straße und Pollheimerstraße) und eine 
flächendeckende Verkehrsberuhigung der Wohngebiete (30km/h Zonen).
 
Diese 3 Punkte stehen am Beginn der Umsetzungsphase. Dazu soll in der Gemeinderatssitzung am 23. Juni der 
Beschluss fallen.
In der Umsetzungsphase werden auch Sie, werte Timelkamerinnen und Timelkamer, gefordert sein. Bei der 
Gestaltung möglicher Begegnungszonen sollen ihre Ideen, Anregungen und Wünsche verwirklicht werden. 

GR Ing. Bernd Strohmaier
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Ausschuss für Tiefbauaufgaben, Straßen, Geh- und Radwege, Straßenerhaltung
Im folgenden Beitrag möchte ich Sie über die Aufgaben des Tiefbauausschusses und die zugehörigen Abläufe 
informieren.
Der Tiefbauausschuss ist einer von insgesamt acht Ausschüssen und befasst sich mit dem Ausbau und 
Erhalt des Kanal- und Trinkwassernetzes sowie dem Verkehrswegebau und dessen Erhaltung. Mir ist ganz 
wichtig hervorzuheben, dass es sich bei Verkehrswegen nicht nur um Straßen handelt, sondern genauso und 
gleichberechtigt um Fuß- und Radwege! Dazu kommen noch die Verkehrsbeschilderungen, Verkehrswege - 
Beleuchtung sowie Beratung über gemeindeeigene Fahrzeuge.
Widmungsfragen werden hingegen vom Hochbau - Ausschuss behandelt, es gibt daher naturgemäß eine wichtige 
Schnittstelle zu diesem Ausschuss!

Obmann DI Dr.techn. Bernhard Voglauer, 
Sachbearbeiter Ing. Johann Wagner

Laufend werden die dem Ausschuss zugeordneten Themen gesammelt, 
es gilt die Bedürfnisse und Problemstellungen in und für Timelkam 
aufzuzeigen! Diese gelangen durch die Mitglieder des Ausschusses, 
Gemeinderäte oder Bürgeranfragen an die Funktionsträger des 
Ausschusses:
Obmann: 	 Dipl.-Ing. Dr.techn. Bernhard Voglauer (Grüne)
Obmann-Stv.: 	 Ing. Günther Gamsjäger (SPÖ)
Mitglieder:	 Daniel Öttl (SPÖ)
		  Roland Wolfsgruber (SPÖ)
		  Gem.V. Dipl.-Ing. Erwin Kriechbaum (ÖVP)
		  Daniela Hager (ÖVP)
		  Karl Erkner (ÖVP)
Sachbearbeiter der Bauabteilung: Ing. Johann Wagner

Nun müssen die Themen mit 
den relevanten Informationen 
versehen als Vorschläge vorbereitet 
werden. Hierfür ist die sachkundige 
Erhebung und Ausführung 
durch den Sachbearbeiter des 
Gemeindeamtes ganz wichtig, 
gilt es doch eine Fülle von 
Vorschriften, Vereinbarungen und 
Verantwortlichkeiten zu kennen! 

Im Ausschuss werden die 
Vorschläge dann mit den 
Ausschussmitgliedern erörtert und 
diskutiert. Zu guter Letzt erfolgt 
die Abstimmung, ob ein Vorhaben 
dem Gemeinderat zur Umsetzung 
empfohlen wird. 

Vorschläge, die im Ausschuss 
keine Mehrheit finden, gelangen 
nicht in den Gemeinderat. Vor 
der Gemeinderatssitzung werden 
die empfohlenen Themen von 
den politischen Fraktionen 
nochmals intern besprochen, 
in einer der mindestens vier 
Gemeinderatssitzungen im Jahr 
wird über die Anträge und deren 
Umsetzung abgestimmt.
Die Gemeinderatssitzungen sind
öffentlich, über die Ergebnisse 
der Abstimmung informiert das 
Gemeinderatsprotokoll, welches
am Gemeindeamt zur Einsicht 
aufliegt. An dieser Stelle möchte 
ich Sie herzlich einladen, sich auch 
auf diesem Weg persönlich über 
die Vorgänge in Ihrer Gemeinde zu 
informieren!

Darüber hinaus versuchen wir 
Sie in den Gemeindenachrichten 
über die laufenden Aktivitäten zu 
informieren.
Wenn Sie ein fachspezifisches 
Anliegen haben oder sich mit 
Verbesserungsideen einbringen 
möchten, so können Sie uns gerne 
kontaktieren! 

Die Kontaktdaten finden Sie auf 
Seite 2 der Gemeindenachrichten 
oder unter www.timelkam.at

DI Dr.techn.Bernhard Voglauer
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Timelkamer
Klimabündnis sucht Verstärkung
Du bist auf der Suche nach einem flexiblen ehrenamtlichen Engagement? 
Umwelt- und Klimaschutz liegen dir am Herzen? 
Dann mach‘ doch mit beim überparteilichen Klimabündnis Timelkam und hilf mit deinen Ideen und deinem 
Einsatz, Timelkam umwelt- und klimafreundlicher zu gestalten. 
Wir sind eine bunte Gruppe Männer und Frauen unterschiedlichen Alters und mit verschiedenen beruflichen 
Hintergründen und freuen uns immer über neue Mitstreiterinnen und Mitstreiter.
Was du gleich wissen solltest: Du entscheidest, wo und wie intensiv du dich einbringen willst. 
Wenn wir dein Interesse geweckt haben oder du mehr über unsere Tätigkeit erfahren willst, dann melde dich 
gerne bei Fred Seyringer unter fred.sey@aon.at oder unter 0664 73 17 80 45.

GV Lukas Eder MA

Entstanden aus der Klimastrategie Timelkam 2030 
und der zugehörigen Projektwerkstatt wurde die AG 
mit folgendem Leitsatz gegründet: Aufzeigen von 
niederschwelligen Möglichkeiten, eine Veranstaltung 
vom kleinen Nachbarschaftsfest bist zum großen 
Michaelimarkt ressourcenschonender, nachhaltiger und 
so insgesamt klimafreundlicher zu gestalten. 

Die Arbeitsgruppe Green Events veranstaltet dazu 
einen offenen Informationsabend für alle Vereine und 
Veranstalter/innen am Dienstag, 20. September, um 
19.30 Uhr  im 1. Stock des Kulturzentrums Timelkam 
zum gemeinsamen Austausch und zur Ideenfindung. 

Unter den Begriff ‚Klima‘ fällt im Sinne der AG  auch 
das Vernetzen und ein Miteinander: Die Mitglieder 
der AG freuen sich daher über zahlreiches Erscheinen, 
Voranmeldungen können ab sofort unter greenevents.
timelkam@gmx.at bei Lukas Habring eingebracht 
werden, es folgt etwas näher zum Termin auch noch eine 
offizielle Einladung der Gemeinde Timelkam zum Event.

Das Team der AG (von links nach rechts): Lukas Habring, 
Caroline Föttinger, Max Groiß, Maria Voglauer und Bettina 
Pillichshamer. Zusätzlich arbeiten Norbert Habring und 
Kristina Lang tatkräftig mit.

VORSTELLRUNDE Arbeitsgruppe Green Events Timelkam

Maria Voglauer/Caroline Föttinger

Bitte nehmen Sie Rücksicht auf 
Ihre Nachbarn und achten Sie auf 
folgende Hinweise:

Rasenmähen
Folgende Arbeiten sind an Werk-
tagen von 6.00 bis 21.00 Uhr 
erlaubt:
Elektrorasenmähen oder Rasen-
mähen mit Verbrennungsmotoren,
Schneiden von Brennholz mittels 
motorbetriebener Sägen,
Gartenhäkseln

Ausgenommen von diesem Verbot 
ist die ortsübliche land- und 
forstwirtschaftliche Produktion.
An Sonn- und Feiertagen sind 
diese Arbeiten gänzlich verboten 
(ausgenommen Rasenroboter).
Der Rasenschnitt kann an folgen-
den Tagen zur Kompostieranlage 
gebracht werden:
Mittwoch und Freitag, jeweils
von 14.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, von 12.00 bis 17.00 Uhr

Bauarbeiten
Laut Verordnung dürfen Bauar-
beiten, die im Freien Lärm 
erzeugen, in Wohngebieten an 
Sonn- und Feiertagen überhaupt 
nicht, von Montag bis Freitag in der 
Zeit von 6.00 Uhr bis 20.00 Uhr und
an Samstagen nur von 7.00 Uhr bis 
14.00 Uhr vorgenommen werden.

Herzlichen Dank!

Die Bauabteilung informiert!
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Was ist mit
unserer Jugend los?
Vandalismus im 
Gemeindegebiet Timelkam
Unbekannte Täter haben am 
Osterwochenende Mitte April vor 
allem im Ortszentrum ihr Unwesen 
getrieben. 

So wurden unter anderem in den
frühen Morgenstunden die Glas-
scheiben bei der Bücherzelle mit
einem Aschenbecher einge-
schlagen, der danebenstehende 
bepflanzte Beton-Blumentrog aus-
geleert und mitten auf die 
Mozartstraße platziert. 

Außerdem landeten gebündelte 
Tageszeitungen frühmorgens in 
der Ager.

All diese mutmaßlichen Sach-
beschädigungen wurden bei der 
örtlichen Polizeiinspektion zur 
Anzeige gebracht, in der Hoffnung, 
den einen oder anderen Täter 
ausfindig machen zu können.

Leider hat das Öffnen der 
Nachtgastronomie nach der 
sogenannten „Coronakrise“ wieder 
einen schlechten Beigeschmack 
bekommen 
Der erhebliche Lärmpegel vor den 
Lokalen und die Glasscherben 
im Umkreis auf den Gehsteigen 
sind nicht zumutbar für die 
Öffentlichkeit, allen voran für die 
unmittelbaren Anrainer. 
Fast jedes Wochenende sorgt 
im Auftrag der Gemeinde ein 
Mitarbeiter des Bauhofes für 
Sauberkeit und beseitigt den Unrat.
Obwohl man davon ausgehen kann, 
dass die meisten Jugendlichen 
das Fortgehen nutzen, um 
gemeinsam mit Freunden ein paar 
gemütliche Stunden zu verbringen, 
gibt es immer wieder ein paar 
Wahnsinnige, die mit ihrem 
Zerstörungswahn die Nachtszene 
ins schlechte Licht rücken.

Bürgermeister Johann Kirchberger 
wünscht sich, dass die nächsten 
Wochenenden wieder ruhiger 
werden und hofft auf mehr Präsenz 
der Polizei, um diesen Vandalismus 
stoppen zu können.

Ansonsten sieht sich die Gemeinde 
gezwungen, andere Schritte in 
Erwägung zu ziehen, wie z.B. die 
Verkürzung der Sperrstunde.

Wertschätzung von 
Gemeindeeinrichtungen
in Frage gestellt
Die Gemeinde ist bemüht und 
gewillt, neue Freizeiteinrichtungen 
für unsere Kinder und Jugendlichen 
zu schaffen. Ein Beispiel dafür 
ist der Funcourt beim Vöckla-
Spiel-Platz, der im Jahr 2020 
mit einer Gesamtinvestition 
von rund € 100.000,-- seiner 
Bestimmung übergeben wurde. 
Leider muss auch hier in letzter 
Zeit festgestellt werden, dass 
dieser Platz von so manch 
Jugendlichen zweckentfremdet als 
Entsorgungsstelle benutzt bzw. 
mutwillig beschädigt wird.
Nachdem auch persönlich geführte 
Gespräche mit dem Hinweis, 
dass dieser Platz lediglich zum 
Fußballspielen Verwendung finden
sollte und der Zaun nicht zum 
Klettern geeignet ist, nichts nutzten,  
wurde dieser vorübergehend für 
die Öffentlichkeit gesperrt. Diese 
Maßnahme zum Leidwesen der 
Allgemeinheit.

Bürgermeister Johann Kirchberger 
appelliert an die Vernunft aller 
Nutzer und hofft auf einen 
wertschätzenderen Umgang mit 
allen öffentlichen Einrichtungen. 
Die ständigen Reparaturen sind 
zum Teil beachtlich und gehen zu 
Lasten aller Gemeindebürger. 

In der Raiffeisen-
gasse   wurde ein
Gartenzaun  be- 
schädigt sowie ein 
Verkehrsspiegel 
beschmiert.



10

Karin`s  25-jähriges Dienstjubiläum
Ein Jahr, zwei Jahre, fünf Jahre…nein 25 Jahre arbeitet 
Karin Reiter nun schon im Kindergarten. 

Ihr tägliches „Guten Morgen“ klingt auch nach so 
vielen Jahren immer noch ehrlich, herzlich und voller 
Energie. Karin ist eine sehr hilfsbereite, humorvolle 
und fabelhafte Kollegin, die der Kindergartenleitung 
und dem Team mit Kompetenz und viel Erfahrung zur 
Seite steht.
Ein ganz besonderer Anlass, Wertschätzung 
auszudrücken, ist ein Dienstjubiläum.  
Deshalb haben ihr Bürgermeister Kirchberger und 
Amtsleiter Höchtl im kleinen Rahmen Ende April zu 
diesem Ereignis gratuliert und sich bei ihr recht herzlich 
für den unermüdlichen Einsatz bedankt.
Für die Zukunft wünschen wir Frau Reiter weiterhin 
viel Freude bei der Arbeit mit den Kindern, viel Glück 
und Gesundheit.

Verleihung der Goldenen Ehrennadel
Bei der Jahreshauptversammlung der Schützen am 
29. April wurde Herrn Friedrich Hasieber für sein 
verdienstvolles Wirken als langjähriger Obmann und 
Funktionär des Schützenvereines Timelkam durch 
Bgm. Johann Kirchberger und Vzbgm. Andrè Reichart 
die Goldene Ehrennadel der Marktgemeinde Timelkam 
für besondere Verdienste um den Sport verliehen.
Herr Hasieber ist im Jahr 1978 der Schützenrunde 
Timelkam als Pistolenschütze beigetreten und war 
seitdem ununterbrochen in den Meisterschaften aktiv. 
Mehrfache Bezirksmeistertitel sowohl als Einzel-
schütze als auch mit der Mannschaft sowie die 
Teilnahme in der höchsten OÖ Liga und Medaillen bei 
Landesmeisterschaften spiegeln das hohe sportliche 
Niveau wider.
Im Jahr 1984 wurde er erstmals in den Schützenrat 
als stellvertretender Schriftführer gewählt und war in 
dieser Funktion bis 1990 tätig.
Ab 1991 unterstützte er Oberschützenmeister 
Walter Brenneis als zweiter Schützenmeister im 
Vereinsvorstand.
1997 übernahm er die Funktion des Obmannes, die er 
seitdem ununterbrochen inne hatte.

Wir gratulieren zur Sponsion

Frau Marlene Daxner BEd  hat an der Privaten Pädagogischen Hochschule der Diözese Linz das  
Masterstudium „Lehramt Primarstufe“ absolviert und dadurch den akademischen Grad „Master of 
Education (MEd)“  erworben.

Herr Alexander Daxner BEd  hat an der Universität Mozarteum Salzburg das Masterstudium „Lehramt 
Sekundarstufe“ absolviert und dadurch den akademischen Grad „Master of Education (MEd)“  erworben.

Die Marktgemeinde Timelkam gratuliert zu diesen hervorragenden Leistungen und wünscht weiterhin 
viel Erfolg.
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Wir gratulieren zur Geburt

Theresia und Eduard Krainz Stefanie und Karl Hebedinger

Lorenz und Hildegard Lacher Josef und Elfriede Hainbucher

Wir gratulieren zur 
Eisernen Hochzeit

Wir gratulieren zur 
Diamantenen Hochzeit

Wir gratulieren zur 
Goldenen Hochzeit

Wir gratulieren zur 
Vermählung

Frau Marlene Heidinger und 
Herr Jens Moosleitner

Frau Lisa Steinhofer und 
Herr Benjamin Sperr

Frau Diana Mehes eine Ava

Ehegatten Markéta und Dipl. Ing. (FH) Oliver Meinhart ein Leo

Frau Bettina Offenbecher und Herr Patrick Wienerroither ein Leon

Frau Yvonne Hemetsberger und Herr Ing. Thomas Oppermann eine 
Isabell

Frau Anna Draschwandtner und Herr Markus Maletzky ein Valentin

Frau Magdalena Stadlhuber und Herr Daniel Ahrer eine Valentina

Ehegatten Mag. rer. nat. Manuela MA. rer. nat.  und Markus Aigner 
eine Emilia Sophie
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Die Gemeinde Timelkam bietet allen Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, diese in 
Anspruch zu nehmen.
Die vom Timelkamer Mag. Bernhard Gebhart angebotene Rechtsberatung findet von 

15.30 bis 17.00 Uhr im Rathaus statt.
Termin: Donnerstag, 23. Juni
Insbesondere werden Beratungsleistungen im Liegenschaftsrecht (Kauf-, Schenkungs- und 
Übergabeverträge), allgem. Zivilrecht (inkl. Verkehrsrecht), Erbrecht und Arbeitsrecht angeboten.

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG

Voranmeldung unter 07672 / 95105-0

Prämierung der schönsten Häuser und Gärten in unserem Ort
Die Marktgemeinde Timelkam veranstaltet auch heuer wieder einen Blumenschmuckaktion- Ortswettbewerb, zu 
dem alle Hobbygärtner herzlich eingeladen sind, mitzumachen.
Es gibt folgende Bewertungskategorien:
		  Wohnhaus		  Schrebergarten	 Blumen- und Gemüsegarten

Wie funktioniert die Teilnahme?
Bewertungskategorie auswählen.
3-5 Fotos vom eigenen Haus und/oder Garten aufnehmen (aktuelle Fotos aus 2022)
Fotos mit Namen, Adresse und Telefonnummer persönlich in der Amtsleitung des Gemeindeamtes bei Frau 
Hinterlechner abgeben oder per Mail (khinterlechner@timelkam.at, max. 2 MB je Foto) einschicken.
Einsendeschluss: 30. Juni 
Alle eingereichten Fotos werden von einer Jury bewertet.
Die schönsten Häuser und Gärten werden von der Jury im Juli persönlich besichtigt.
Die Ausgezeichneten jeder Kategorie erhalten Preise.

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme und hoffen auf ein blühendes Timelkam.

Johann Kirchberger 			   Bettina Büchler
Bürgermeister				    Obfrau Obst- und Gartenbauverein

Foto: Gemeinde
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Foto: Gemeinde

Der Florianitag am 4. Mai ist der 
Gedenktag des Schutzpatrons der 
Feuerwehren, des heiligen Florian. 
Zu diesem Anlass wurde am               
1. Mai in unserer Pfarrkirche die 
Floriani-Festmesse der Freiwilligen 
Feuerwehr Timelkam, der Feuer-
wehrjugend Timelkam sowie der 
Betriebsfeuerwehr der Energie AG 
gefeiert. 

Florianifeier 2022

Freiwillige Feuerwehr

In der Festpredigt unterstrich Pfarr-
provisor Mag. Johann Ortner die 
Wichtigkeit der Feuerwehren mit 
den Worten 
„Ohne Freiwillige Feuerwehr wäre 
unsere Gesellschaft um vieles 
ärmer!“ 
und bedankte sich für den 
unermüdlichen Einsatz für den 
Nächsten.
Der Festgottesdienst wurde von der 
Marktmusik musikalisch umrahmt.

v.l.n.r.: Erich Huez, Herbert Eder, Thomas 
Luger, Kdt. Ing. Johann Wagner

stehend v.l.n.r.: 
Bettina Pucher, Maximilian Kastinger, 
Lea Ablinger, Bastian Steiner, Gerlinde 
Wagner,  Kdt. Ing. Johann Wagner
Kniend v.l.n.r.: Nico Vorhauer, Niklas 
Lacher, Paul Wageneder

Der anschließende Festzug durch 
das Ortszentrum wurde von der 
Marktmusik angeführt und mit 
Marschmusik begleitet.
Beim anschließenden gemütlichen 
Beisammensein im GH Heierdinger
wurden Dienstmedaillen an lang-
jährige verdiente Feuerwehrkame-
raden verliehen sowie Wissenstest-

Abzeichen in Silber u. Gold an 
Jugendfeuerwehrmitglieder über-
reicht.

Kdt. Ing. Wagner
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TSV Timelkam

Maibaumfest
Heuer konnte das Maibaum-
aufstellen endlich wieder unter 
den traditionellen Bedingungen 
stattfinden.
Angeführt von den Oldtimer 
Freunden wurde der von Martina 
und Max Stockinger gespendete 
Baum in Außerungenach abge-
holt und in Begleitung von zahl-
reichen TSV-Nachwuchsfußballern, 
der Aufsteller sowie der Markt-
musik Timelkam zum Rathausplatz 
gebracht.

Die Marktmusik Timelkam sorgte 
wieder für die musikalische Unter-
stützung, um den Baum in alther-
gebrachter Tradition mit viel 
Muskelkraft aufstellen zu können.
Die zahlreichen Zuschauer ließen 
sich trotz des einsetzenden Regens 
und der Kälte vom Feiern nicht 
abhalten.
Viele ehrenamtliche Helfer ver-
köstigten die Besucher mit 
Grillhendl und Bratwürstel sowie 
mit Getränken.

Bitte vormerken:
Am 12. Juni empfängt der TSV 
den Meister der 2. Klasse Süd, 
die Union Oberwang, zum letzten 
Meisterschaftsspiel um 17.00 Uhr 
am TSV Sportplatz. Anschließend 
wird gefeiert!
Das traditionelle Aufest findet 
heuer nicht statt!
Die Au ist derzeit mit reduziertem 
Baumbestand ausgestattet und 
sollte sich noch etwas erholen. 
Am Samstag, 2. Juli, findet das 
Fußball-Hobbyturnier ab ca. 11 Uhr 
statt. 
Anmeldungen ab sofort möglich.

Ein großer Dank gilt der 
Marktgemeinde Timelkam mit 
Bürgermeister Johann Kirchberger 
und dem Bauhofteam, die immer 
wieder wertvolle Vorarbeit leisten 
und sich um die Erhaltung dieses 
Brauchtums kümmern.

Obmann Ing. Christian Brandt

Bürgermeister Johann Kirchberger, 
TSV-Obmann  Christian Brandt und 
„Aufstellchef“ Johann Schimpl freuen sich 
über das gelungene Maibaumaufstellen.
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Gemeindebücherei
Linzer Straße 36, Tel. 0660/9735179, eMail: khinterlechner@timelkam.at

Öffnungszeiten: 
Montag und Donnerstag 
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch
von 9.00 bis 11.00 Uhr

Auszug aus den Neuerscheinungen
Buchtipp
Sie waren unzertrennliche Freundinnen, Lizzie 
und Alice. Dann: die Tragödie bei einem Spazier-
gang auf den Gleisen. Doch bis heute hat Lizzie 
keinerlei Erinnerung an das Zugunglück, bei 
dem Alice mit 13 ums Leben kam. Sie ist nicht 
einmal sicher, ob es wirklich ein Unglück war – 
oder ob sie selbst schuld am Tod ihrer Freun-
din ist. Die Ungewissheit belastet sie auch als 
Erwachsene noch zutiefst. Aber jetzt endlich 
scheint es möglich, ein neues Kapitel aufzu-
schlagen und die Vergangenheit ruhen zu 
lassen. Da bekommt sie plötzlich unheimli-
che Nachrichten und Drohungen von jemandem, der 
zu wissen scheint, was damals wirklich passiert ist.

 Entlehngebühren für 14 Tage
Erwachsenen- 
und Sachbücher	  € 0,80
Kinder-/Jugendbücher	  € 0,40
Spiele/Tonies		   € 1,50
Cd-Rom/DVD/Hörb.	  € 1,50

Bei verspäteter Abgabe werden 
pro überzogener Woche o.a. 
Gebühren nachverrechnet.
Jahresgebühr 
für Erwachsene	 € 20,00
für Kinder/Jugendliche	€ 15,00
für Familie 
(1 Erw./Kind(er)		 € 25,00

Einschreibgebühr 
für Erwachsene	 €   3,00

Krimis und Romane

Anna Schneider/Der Tod in Ihren 
Augen
Anna Schneider/Ihr Schrei in der 
Nacht
Günter Neuwirth/Caffè in Triest
Margherita Giovanni/Adria Mortale 
– Tod im Ginster
Claire Douglas/Still Alive-Sie weiß, 
wo sie dich findet
Bernhard Aichner/Brennweite
Helen Francis Paris/Das Fundbüro 
der verlorenen Träume
Antonia Riepp/Santo Fiore
Martin Walker/Tete-àtete
Julie Dobois/Kalte Blüten
Holly Hepurn/Süße Träume im 
Cottage am Strand
Hera Lind/Für immer deine 
Tochter
Lena Johannson/Die Frauen vom 
Jungfernstieg 3 Teile
Iny Lorentz/Die Perlenprinzessin – 
Die Missionare
Luke Allnutt/Der Himmel gehört 
uns
Julia Clark/Der Plan
Frida Skybäck/Das Geheimnis des 
Bücherschranks
Donna Leon/Milde Gaben

Kinder- und 
Jugendbücher

Florentine Bix
Mein Lotta-Leben
Neun Chancen für die Liebe
Ballett School – Der Tanz deines 
Lebens
Die Zuckermeister 1. + 2. Teil
Baddabamba und die Insel der Zeit

Pia Pustelinchen – Hilfe für Herrn 
Tausendfüssler
Erstes Lesen versch. Themen – 
Wieso, Weshalb, Warum 

Öffnungszeiten in den 
Sommerferien:
11.07. - 02.09.

jeden Montag von
15.30 - 18.00 Uhr

Sachbücher
Margit Schreiner/Mütter. Väter. 
Männer. Klassenkämpfe
Rudi Anschober/Pandemia
Kurt Krömer/Du darfst nicht alles 
glauben, was du denkst

Michaela May/Hinter dem Lächeln

Wolfgang Ambros/A Mensch 
möchte i bleibn

Michael Mittermeier/Nur noch eine 
Folge!
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Kindergarten Pestalozzistraße
In der Krankenstation gibt’s viel zu tun
Nachdem die aktuelle Corona-Situation auch viele 
Kinder beschäftigt und Kinder das Geschehen 
rundherum miterleben, ist das Thema „Krank sein“ 
gerade für Kinder so spannend und interessant wie 
nie zuvor.  Sie gehen des Öfteren mit den Eltern in die 
Apotheke, sind  selber einmal krank, müssen zum Arzt 
gehen, hören auch von anderen Familien, dass Kinder 
oder Erwachsene erkranken und sie sehen regelmäßig 
ihre Eltern und Erwachsene mit FFP2 Masken. Kinder 
setzen sich mit aktuellen Geschehnissen auseinander 
und beschäftigen sich mit Fragen rund ums Krank sein.
Dies haben wir zum Anlass genommen, eine 
Krankenstation mit Apotheke in der Halle einzurichten. 
Die Kinder aller 4 Gruppen dürfen abwechselnd in 
diesem Bereich spielen. 

Tolle Bauwerke
Die Kinder der Sonnengruppe sind zu richtig eifrigen 
Baumeistern geworden. In der Bauecke entstehen 
derzeit täglich große und aufwendige Bauwerke. 
Die Kinder zeichnen Pläne, die sie dann in der Bauecke 
aufhängen und als Vorlage verwenden. Voller Freude 
und Tatendrang entwerfen sie die tollsten Bauwerke 
und setzen ihre Ideen um. Dann wird fleißig gebaut, 
konstruiert, gestapelt, beraten und ausgetauscht. Es 
entstehen Brücken, Türme, Schlösser, Hochhäuser, 
Zugverbindungen, Tieranlagen und manchmal wird 
auch alles miteinander kombiniert (Züge, die unter 
großen Brücken hindurchfahren,…..) und es entstehen 
schöne und aufwendige Werke. 
Die Kinder hantieren mit verschiedenen Materialien 
wie Bauklötzen, Kartonrollen, färbigen Holzblättchen 
und –stäben, Kastanien, Holzschienen,….
Dadurch werden Kinder nicht nur kreativ, sie entwickeln 
auch Fertigkeiten, die sie in der Praxis und im späteren 
Leben immer wieder anwenden können, z. Bsp. 
Raum-Lagewahrnehmung und räumliche Vorstellung, 
Formen und Mengen erkennen und abschätzen sowie 
Größenordnungen und Handhabung von Materialien. 
Zudem eignen sich Kinder im Spiel mit anderen 
Kindern soziale Kompetenzen an. Sie erlangen 
Selbstwert und Selbstkompetenz und erfahren Freude 
und Erfolgserlebnisse.

Elias, Benjamin und Xaver sind stolz auf ihr großflächiges 
Bauwerk

Es entwickeln sich interessante Spielsituationen und 
ein umfangreiches Rollenspiel, in dem die Kinder zu 
Akteuren werden und sich auf diese Weise spielerisch 
mit dem Thema auseinandersetzen.
Sie schlüpfen in die Rolle von Ärztinnen und Ärzten, 
Apothekern und Apothekerinnen, Krankenschwestern 
und Krankenpflegern und Rettungssanitätern. Sie 
bereiten Operationen vor, legen einander Verbände 
an und verarzten sich oder manches Stofftier mit 
Pflastern. Sie schreiben Rezepte, machen Termine am 
Telefon aus, beraten und verkaufen Medikamente in 
der Apotheke. Den Kindern bereitet das Rollenspiel 
große Freude! Sie erlangen im Rollenspiel mit 
anderen Kindern auch besondere soziale Fähigkeiten 
(Sozialkompetenz), sie beschäftigen sich intensiv mit 
einer Sache, entwickeln Interesse dafür und eignen 
sich Wissen an (Sachkompetenz).
Besonders freut uns auch, dass dieser Bereich stetig 
wächst und immer wieder erweitert wird. Viele Kinder 
bringen sich ein und nehmen von zu Hause etwas mit, 
das gut ins Krankenhaus oder in die Apotheke passt. 

Von der Maut-Turm Apotheke in Timelkam haben wir 
besonders viele Materialien bekommen. Familie Rieder 
brachte uns echte Medikamentenverpackungen, 
Dosen und Fläschchen, leere Spritzen, Verbände usw. 
Ein großes Danke dafür!
All das macht unsere Krankenstation zu einem tollen 
und beliebten Spielbereich, der den Kindern in der 
nächsten Zeit noch für viele lustige Rollenspiele zur 
Verfügung stehen wird.

Leiterin Manuela Huemer



17

Krabbelstube
Die Frühlings- und Osterzeit ist eine sehr schöne Zeit, die wir in der Krabbelstube mit den 
Kindern erleben. 
Die Natur erwacht aus dem Winterschlaf und wir genießen die ersten Sonnenstrahlen im 
Garten, entdecken die Frühlingsblumen und die Tiere, die in unserem Garten leben. 
Geschichten und Lieder von Hennen, Küken und Hasen dürfen in der Zeit vor Ostern nicht 
fehlen. Auch der Osterhase besuchte uns in der Krabbelstube und die Kinder durften die 
bunten Eier suchen. Wo die Ostereier überall versteckt waren……

Kindergarten Schillerstraße
Thema Nachhaltigkeit in der Fastenzeit
Während der Fastenzeit haben die Kinder von der 
Gruppe 3 viel über das Thema Nachhaltigkeit und 
Umweltschutz gehört, gelernt und gesehen. 
Die Erde möchte, dass es den Tieren, Menschen 
und Pflanzen gut geht und sich alle wohl fühlen. 
Manche Menschen helfen ihr dabei, aber andere sind 
unachtsam.
Die Kinder wollten es genauer wissen und wie sie ihr 
helfen können, damit es ihr wieder gut geht und so 
entstand die Nachhaltigkeitschallenge. Um der Erde zu 
helfen haben wir Strom, Wasser und Papier gespart. 
Die Kinder haben aus Zeitungspapier ein eigenes 
Papier geschöpft. Außerdem haben wir – so gut es ging 
- auf das Auto verzichtet und sind zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad in den Kindergarten gekommen. 
Beim Spazierengehen ist uns aufgefallen, dass 
überall so viel Müll liegt. Daher haben wir den Müll 
eingesammelt und gelernt, wie man ihn richtig trennt 
und wie der Müll weiterverarbeitet und recycelt wird. 
Außerdem haben wir mit „Müll“ geturnt, gebaut, 
gespielt und unser Osternest gebastelt. Um weiterhin 
Müll sparen zu können, haben wir ein eigenes 
Stoffsackerl zum Einkaufen gehen bemalt. 

Wir möchten uns bei den Mitarbeiterinnen der Gemeindebücherei für die Zusammenarbeit und Unterstützung 
bedanken. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen. 

Die Produktion von Kleidung und Spielzeug ist sehr 
aufwendig und umweltschädlich. Wir können die Erde 
unterstützen, indem wir kaputte Kleidung nähen oder 
aus alten Sachen neue Basteln und nicht sofort etwas 
Neues kaufen. Kleidung und Spielsachen kann man 
weiterschenken, weiterverkaufen, auf den Flohmarkt 
bringen oder ausborgen. 
Deshalb haben wir die Gemeindebücherei besucht. 
Dort durfte sich jedes Kind ein Buch aussuchen und 
ausborgen. Für die Kinder war es eine tolle Erfahrung 
und sie haben sich sehr gefreut, dass sie somit der 
Erde helfen konnten. 
Ein weiterer Teil des Themas waren die Natur und 
Lebensmittel. Wir haben gelernt, dass wir viele und 
vor allem wichtige Produkte aus der Natur beziehen 
können. Deshalb möchten wir verantwortungsvoll 
damit umgehen. 
Für die Kinder war es ein tolles Projekt, welches sie mit 
viel Interesse, Motivation und Begeisterung verfolgt 
haben. Es hat ihr Umweltbewusstsein gestärkt und 
sie werden auch zukünftig mehr auf unsere Erde 
aufpassen.

Die Kinder der Gruppe 3

Pädagogin Claudia Grünbacher
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Musikvolksschule

Müllsammelaktion

Eifrig beteiligten wir uns alle in der Woche vor den 
Osterferien bei der Müllsammelaktion „Hui statt Pfui“ 
der Gemeinde.

Kleine Frühlingsblumenausstellung der 2b Klasse

Im Sachunterricht lernten wir von den Frühlingsblu-
men. Aus diesem Grund bekamen wir den Auftrag, 
Frühblüher zu suchen und zu sammeln. Danach be-
schrifteten wir diese. Als Abschlussaktion luden wir 
alle Klassen der Volksschule zu einer kleinen Ausstel-
lung ein.

Am Freitag vor den Osterferien machten wir ein Oster-
frühstück in unserer Klasse. 
Danke an den Elternverein für die gespendeten Oster-
eier!
Anschließend konnten wir, nach langer Pause, endlich 
wieder einmal einen Gottesdienst gemeinsam feiern. 
Es war ein sehr schöner Abschluss und eine wunder-
bare Einstimmung auf das Osterfest!

Unsere 3. und 4. Klassen durften heuer wieder beim 
Projekt „Schule am Ball“ vom OÖ Fußballverband mit-
machen. Begeistert lernten unsere Kinder neue Lauf- 
und Koordinationsspiele und auch die Geschicklichkeit 
mit verschiedenen Bällen kam dabei nicht zu kurz.

Schule am Ball

Wald-Lehrausgang

Einen spannenden und lehrreichen Lehrausgang in 
den Wald durften die Kinder der 4a Klasse am 20. April 
mit dem Waldpädagogen Peter Fischill machen.

Nach den Osterferien erzählte uns Herr Schachreiter 
von seinen Erlebnissen im Waisenhaus in Uganda. 
Mit seinem spannenden Vortrag wollte er sich noch 
einmal bei uns allen für die großzügigen Spenden be-
danken.

Waisenhaus Uganda
Osterfrühstück der 2b Klasse
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Fußballbundesligaspiel SV Ried 
gegen FC Admira

Die Volksschulkinder des Talente-Förder-
projektes „Fußball in der Volksschule“ 
wurden zum Bundesligaspiel der SV Ried 
gegen FC Admira am 26.04. eingeladen. 
Die Buskosten übernahm dankenswerter 
Weise Bürgermeister Johann Kirchberger. 
Gemeinsam mit den Fußballkindern der 
Mittelschule Timelkam sahen alle Schüler 
einen spannenden Fußball-Krimi, der mit 
einem 1:1 Unentschieden endete. 

Daniela Scharmüller, VS-Pädagogin

Mittelschule Timelkam
Workshop Klimawandel

Am 20. April besuchten die Schüler der Mittelschule 
Timelkam einen Workshop zum Thema Klimawandel, 
der jeweils zwei Einheiten für die jeweiligen Schulstufen 
dauerte.
Schon im Eingangsbereich wurden die Schüler mit 
aufgeklebten Fußspuren, worauf Fragen für die 
Schüler standen, begrüßt. Zu Beginn erfolgte eine 
kurze Vorstellrunde der Vortragenden. Daraufhin 
wurde gefragt, was die Schüler*innen über das Klima 
wissen und ob sie den Unterschied zwischen Klima und 
Wetter kennen. Anschließend wurden Zeitungsartikel 
zum Klimawandel auf den Boden aufgelegt, welche 
unterschiedliche Klimakatastrophen behandelten. 
Kleine Gruppen konnten sich mit einem ausgewählten 
Zeitungsartikel beschäftigen und stellten dann ihr 

Wissen zu Geschehnissen zum Klimawandel vor. 
Dabei wurden beispielsweise Naturkatastrophen, 
Folgen von Dürre, Wetterextreme, etc. vertieft. Die 
Schüler fassten zusammen, wie der Klimawandel 
entsteht und welche Folgen dieser für die Umwelt hat. 
Abschließend wurde ein Fragebogen mit vorgegebenen 
Antwortmöglichkeiten zu Ernährung, Reisen, Strom 
und Freizeit ausgeteilt und die zutreffende Antwort 
angekreuzt. 
Im Großen und Ganzen konnte das Bewusstsein 
geschaffen werden, welche Wichtigkeit der 
Umweltschutz zum Stoppen des Klimawandels 
einnimmt.
Ein sehr interessanter und wichtiger Workshop, 
herzlichen Dank an die Vortragenden!

Eva-Maria Hohenthal, MS-Pädagogin
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Evangelische Pfarre
Auf den Spuren von Jan Hus 
„Ich muss mich entschuldigen, 
dass ich Sie im Arbeitsgewand 
empfange….. aber wir richten 
gerade eine Wohnung für 
Ukrainische Flüchtlinge ein.“ 
So begrüßte uns der hussitische 
Pfarrer von Budweis, Mgr. Vojtech 
Pekárik. Statt dem Kreuz am 
Kirchturm, einen Kelch, so erkannte 
man diese Kirche. Jan Hus, 
Theologischer Reformer Anfangs 
des 15 Jahrhunderts, begründete 
die Hussitenbewegung. 
Heute zeigt sich die Hussiten-
gemeinde als kleine christliche 
Gemeinschaft Gläubiger, welche 
im Keller Flüchtlinge betreut und 
hinter dem Altar ein Kolumbarium 
hat. Columbarium = Taubenschlag, 
aber auch Grabkammer. Ja, die 
verstorbenen Mitglieder der 
Gemeinde sind jederzeit in der 
Kirche zu besuchen, wo in Fächern 
die Urnen in Erinnerung an die 
Verstorbenen verbleiben. 

Ähnlich der Evangelischen und 
Katholischen Kirche gibt es in 
der 1920 ins Leben gerufenen 
neuhussitischen Kirche eine 
liturgisch geprägte Messe, 7 Sakra-
mente, ein Frauenordinariat und 
die Eucharistie in beiderlei Gestalt. 
Sie betonen die Gewissensfreiheit 
der einzelnen Gläubigen und die 
gleichberechtigte Mitwirkung der 
Laien an der Kirchenleitung.
Wir festigten das geistig aufge-
nommene durch eine Stärkung 
nach böhmischer Art, deftige 
Küche und Bier. 
Der Weg über Husinec 
(Geburtsort von Jan Hus) und 
der wunderschönen, durch 
Salzhandel reich gewordenen 
Renaissancestadt Prachatice 
(Schulort Jan Hus) führte uns 
entlang der Moldau wieder nach 
Hause. Herzlichen Dank Herrn     
Dr. Bernt Ruttner und Frau Pfarrer 
Petra Grünfelder.

Husův_sbor_(České_Budějovice)

Unser alljährlicher Workshoptag 
konnte dieses Jahr wieder
stattfinden
Im Integrativen Montessori Kindergarten 
Spingginkerl gestalten Eltern und 
Pädagogen gemeinsam und aktiv das 
Kindergartenleben - auf das gemeinsame 
Wirken wird viel Wert gelegt. 
So begann auch der diesjährige Workshop am 2. April mit einem gemeinsamen Frühstück aller Eltern und 
Pädagogen im Dorfsalon in Lenzing. 
Danach ging es ins örtliche Kino, um den Film „Maria Montessori – Ein Leben für die Kinder“ anzusehen, in 
welchem das Leben Maria Montessoris geschildert wird. Sie kämpfte unermüdlich gegen gesellschaftliche 
Widerstände an, um benachteiligte Kinder zu unterstützen und ihnen eine Perspektive für ein besseres Leben 
zu bieten. So legte Maria Montessori den Grundstein für modernes Lernen mit Leitsätzen wie „dem Kind Raum 
für freie Entscheidungen geben und zum selbständigen Denken und Handeln anregen“ oder „dem Kind die 
Gelegenheit geben, dem eigenen Lernbedürfnis zu folgen“. 
Nach dem Film ging es zur Nachbesprechung wieder zurück in den Dorfsalon; wo intensiv diskutiert wurde, wie 
diese Ansätze bestmöglich im Kindergartenalltag und auch zu Hause integriert werden können. Anschließend 
wurde noch die Jahreshauptversammlung abgehalten. 
Damit ging ein bereichernder, konstruktiver, kommunikativer und vom gemeinsamen Wirken geprägter Tag in 
geselliger Runde zu Ende.

Maria Voglauer

Einladung zum 

Sommerfest der Evang. 
Pfarrgemeinde Timelkam 
Am 3. Juli feiern wir im Anschluss 
an den Gottesdienst unser 
Sommerfest. 
Bei hoffentlich schönem Wetter 
werden wir den Garten in einen 
Gast- und Begegnungsgarten 
verwandeln, mit Speis und Trank 
und Musik mit den Vöcklabrucker 
Spielleuten. 
Für die Kinder gibt es ein 
Kinderprogamm

Josef Zaunrieth 
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„Der Seele auf der Spur“ 
machte sich, begleitet vom Zu-
kunftsausschuss des Timelkamer 
Pfarrgemeinderates, am 28.04. 
interessierte Christen.
Valentin Schweitzer brachte 
einleitend seine Gedanken zur 
Seele ein. Von Sokrates bis in die 
Neuzeit schon beschäftigt dieses 
Thema selbst die größten Denker. 
Vom „Hier“ ins „Dort“ (vom Diesseits 
ins Jenseits) spannt die Seele den 
Bogen und sie eröffnet uns einen 
Einblick ins „Dort“. 
Der Zukunftsausschuss entstand 
aus dem Pfarrgemeinderat und 
beschäftigt sich mit dem Thema, 
wie wir Christsein und Religion 

Katholische Pfarre	

Workshop: „Der Seele auf der Spur!“ 

Kameradschaftsbund 
Tirol Hessen IR14-Timelkam

Verleihung des
Goldenen Verdienstkreuzes

Am 24. April fand die Deligierten-
tagung des Bezirkes Kufstein in 
Alpbach/Tirol statt.
Nach dem Kirchgang fand die 
Heldenehrung statt. Anschließend 
marschierten die Mitglieder 
des Kameradschaftsbundes ins 
Gasthaus zur „Post“.
Nach den Ansprachen fanden 
die Neuwahl und die Ehrungen 
verdienter Mitglieder des 
Kameradschaftsbundes Tirol statt.
Unter ihnen auch der Obmann 
und Kdt. Mjr. Hubert Maximilian 
Schirl, welcher mit dem  Goldenen 
Verdienstkreuz für besondere 
Verdienste ausgezeichnet wurde.
Dabei wurden zwei Jungkameraden 
dem Präsidium des Tiroler 
Kameradschaftsbundes Maximilian
Schirl und Meikel Staufer, vorge-
stellt.

Die Marktgemeinde Timelkam 
gratuliert sehr herzlich zu dieser 
Auszeichnung.

v.l.n.r.:
Bezirkskommandant von Kufstein und 
Ehrenpräsident Hermann Hotter aus 
Wörgl, Meikel Staufer, Hubert Maximilian 
Schirl, Maximilian Schirl und der Präsident 
vom Tiroler Kameraschaftsbund Franz-
Xaver Gruber

Pfarrliche Termine:
Sonntag, 12. Juni, 09.00 Uhr, Pfarrfirmung
Sonntag, 26. Juni, 09.00 Uhr, Gottesdienst und anschl. Pfarrfest mit der 
Marktmusik
Sonntag, 17. Juli, 10.00 Uhr, Jungscharlager-Gottesdienst
17. bis 23. Juli, Jungscharlager der Buben in Weibern
23. bis 29. Juli, Jungscharlager der Mädchen in Weibern
Sonntag, 31. Juli, 09.00 Uhr Gottesdienst und anschl. Anna-Fest auf dem 
Kirchenvorplatz

wieder attraktiver machen können. 
Welche Feierformen brauchen wir, 
um vor allem auch junge Leute 
wieder anzusprechen? 
Wie kann „Seel(sorge)enpflege“ 
aussehen, und welche Angebote 
braucht es, um die Menschen und 
Ihre Seele zu bewegen?
Drei verschiedene Formen – 
geschlossene Gruppen, offene 
Angebote und Einzelgespräche 
- wurden im Workshop von den 
Teilnehmer/innen diskutiert, 
bearbeitet und die gewonnenen 
Anregungen dann ausgetauscht.

Alois Höfl
Foto: Erasmus Grünbacher

Hubert Schirl
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Pensionistenverband
Am 12. April nahmen wir die Einladung der Fa. Wenatex zu einem kostenlosen Ausflug nach Salzburg an. Nach 
einem kleinen Frühstück hörten wir einen interessanten Vortrag darüber, wie wichtig ein erholsamer Schlaf 
für die Gesundheit ist. Wenatex bietet dazu verschiedene Schlafsysteme an. Nach dem Besuch des Hauses der 
Stoffe, welches eines der größten Stoff-Fachgeschäfte Österreichs ist, ging die Fahrt weiter zum Gut Aiderbichl in 
Henndorf. Dort verbrachten wir den Nachmittag und hatten Spaß mit den frei herumlaufenden Tieren, besonders 
die Esel waren ein bisschen frech und wollten bei Kaffee und Kuchen mitnaschen. Der gleichzeitig stattfindende 
Ostermarkt stimmte uns gut auf Ostern ein. 

Vorturner/in gesucht! 
Die Ortsgruppe Timelkam sucht einen/eine Vorturner/in für die Leitung einer Turngruppe. Die gesamten 
Kosten (Kurs, Übernachtungen, Verpflegung) für die erforderliche Ausbildung zum/zur diplomierten 
Bewegungstrainer/in mit der Befähigung Turngruppen 50+ zu leiten, übernimmt der Pensionistenverband. 
Der Kurs findet an drei Wochenenden in Linz statt.
Bei Interesse bitte Kontaktaufnahme mit Frau Erika Padinger, Tel.  0664 73559274

Nächster Ausflugstermin:
Dienstag., 21.06., 07.30 Uhr, Tagesausflug nach Bad Goisern/Grundlsee/Bad Aussee

		         Klangwelt Berge
Der renommierte Bergfotograf Heinz Zak zeigte am 3. Mai 
seine besten Bilder aus 40 Jahren Fotografie im Kulturzentrum 
Lenzing.
Die Themen Sonne, Mond, Sterne, Berge, Blumen, 
Wasser, Wolken u. a. wurden dabei von den Weltklasse-
Musikern Mariya Nesterovska (Violine), Hubert Mittermayer 
Nesterovskiy (Fagott) sowie Tobias Steinberger (Percussion) 
eindrucksvoll und einfühlsam zugleich interpretiert.
So konnten die Besucher eine ungewöhnliche Reise erleben, 
wo Bild und Klang zu einer Einheit verschmolzen sind.
Aufgelockert wurde der Abend durch kurze, spannend 
erzählte Abenteuer und Erlebnisse von Heinz Zak.

Gerhard Reif 
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Obst- und 
Gartenbauverein

Tag der offenen 
Gartentür 2023
Liebe Gartenfreunde!
Der Obst- und Gartenbauverein 
Timelkam möchte gemeinsam mit 
der Gesunden Gemeinde einen 
„Tag der offenen Gartentür“ 
Anfang Mai 2023 abhalten. 

Dazu dürfen wir alle Gartenfreunde 
einladen, ihren Garten einen Tag 
für alle Timelkamer frei zugängig 
zu machen.
Wir bitten alle Hobbygärtner, die einen Hausgarten, Gemüsegarten, Schrebergarten, Reihenhausgarten, usw.
haben, sich bei Frau Bettina Büchler zu melden und einige Fotos zu machen (eventuell für einen Folder).
Geplant sind Labstationen mit gesunder Jause, wie Kräuteraufstrichbrote, Gemüse und Obstsäfte, ect. Gerade 
Heutzutage, wo man in die Gärten schwer einsehen kann, da viele eine Mauer oder einen hohen Sichtschutz 
haben, ist dies eine Möglichkeit, in andere Gärten einzusehen und sich neue Ideen zu holen.
Besuchen kann man dann die Gärten entweder mit dem Rad oder zu Fuß.
Mindestteilnehmer sind 20 Gärten geplant, sollten diese nicht zustande kommen, dann wird aus diesem Projekt 
leider nichts.
Auf zahlreiche Einsendungen freuen sich Bettina Büchler (Obst-und Gartenbauverein) und Vzbgm. Petra Kastinger 
(Gesunde Gemeinde).
Anmeldung per Mail an: bettina.buechler@gmail.com oder per Telefon ab 16.00 Uhr unter 0660/5282700.

Gartentipp! 
„Nützlinge gegen Schädling richtig einsetzen“ war das Thema beim Vortrag vom 21. April. 
Besonders interessant war welche Methoden man gegen die „Engerlingsplage“ einsetzen kann.
Als Nützlinge gegen diesen Schädling werden „Nematoden“ empfohlen. 

	
Mutterberatung im Seniorenheim

Die Mutterberatung findet jeden 1. Freitag im Monat
von 9.00 bis 11.00 Uhr statt.

Nächste Termine: 3. Juni und 1. Juli
Wir bieten Ihnen kostenlose und vertrauliche Beratung.

Eine Anmeldung ist unter der Tel.Nr. 07672/702-73421 oder 0664/6007273904 erforderlich.

Das Team der Eltern-Mutterberatung freut sich auf Ihren Besuch.

Diese kleinen  Fadenwürmer werden vorwiegend gegen Engerlinge und Dickmaulrüsslerlarven eingesetzt. Die 
zugekauften Nematoden werden mit dem Gießwasser in den Boden eingebracht. Die Nützlinge sterben ab, wenn 
kein Nahrungsangebot mehr vorhanden ist.

 
Werde Mitglied beim Obst - u. Gartenbauverein Timelkam!

Infos: Bettina Büchler 0660/5282700 bettina.buechler@gmail.com oder timelkam.logv.at
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Vom 23. bis 24. April wurde in 
Gampern wieder eine Frühjahrs-
konzertwertung abgehalten. 
Die Marktmusik Timelkam stellte 
sich dabei auch der Wertungsjury, 
allerdings in diesem Jahr als 
Kritikwertung ohne Punktevergabe. 
Zum Besten wurden die Stücke 
„The Hounds of Spring“ von Alfred 
Reed und „Carneval“ von Thomas 
Doss gegeben. 
Das Werk „Carneval“ wurde 2021 
zum 170-jährigen Jubiläum der 
Marktmusik Timelkam in Auftrag 
gegeben und beschreibt das Leben 
und Treiben rund um den Fasching 
in Timelkam. 
Thomas Doss ist hier ein außer-
gewöhnliches Werk gelungen, 
dass die Marktmusik bei der 
Galanacht am 4. Juni in Timelkam 
präsentieren wird.
Ein herzlicher Dank gilt den 
Timelkamer Fans, die wieder 
zahlreich nach Gampern kamen, 
um die Marktmusik vom Publikum 
aus zu unterstützen.
Von den Wertungsrichtern bekam 
die Marktmusik durchwegs gute 
Kritiken, aber auch Hinweise, wo 
Verbesserungen möglich sind. 

Am Samstag 4. Juni, findet am Rathausplatz die beliebte Galanacht der 
Marktmusik Timelkam statt.
Unter dem Motto „I AM FROM AUSTRIA“ dürfen Sie sich auf ein spannendes 
Programm freuen, bei dem die Marktmusik bekannte Hits österreichischer 
Interpreten zum Besten geben wird. 
Die Galanacht wird erstmals als Green Event ausgerichtet. Das heißt, das 
Open Air wird nachhaltig und ökologisch geplant und durchgeführt. 
Das umfasst beispielsweise klimafreundliche Produkte, Müllvermeidung 
bzw. –trennung und einen sorgsamen Ressourcenverbrauch. 

Kritikspiel Gampern – 
Frühjahrswertung

„I am from Austria“
Hits von Johann Strauß, Reinhard Fendrich 
und STS, Pizzera & Jaus uvm. 
Auftragswerk „Carneval“ - Timelkams Kultur 
und Treiben rund um den Marktturm

GALA-NACHT
Sa, 4. Juni 2022

Die Marktmusik Timelkam lädt zur Timelkamer

Vorverkaufskarten: bei den MusikerInnen der Marktmusik
Erwachsene VVK: € 18,- AK: € 20,-
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre VVK: € 13,- AK: € 15,-
Bitte reisen Sie klimaschonend an! 
Für aktuelle Informationen bitte QR-Code scannen.

OPEN AIR 
am Rathausplatz 

in Timelkam

Beginn: 20:30 Uhr
Einlass ab 19:00 Uhr

mit Bewirtung

https://www.marktmusik-timelkam.at

Landeswettbewerb am 15. Mai
in Ried im Innkreis
Die Marktmusik Timelkam hat in der Leistungsstufe D 
(zweithöchsten Schwieirigkeitsstufe) den Sieg mit  mit 90,9 
Punkten und dazu den dritten Platz von allen 15 teilnehmenden 
Kapellen erreicht.
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Neuer Vorstand der Marktmusik Timelkam
Ende März 2022 fand die Generalversammlung der Marktmusik Timelkam im Gasthaus Heikerdinger statt, bei 
der der neue Vereinsvorstand gewählt und die Fachfunktionäre bestellt wurden.
Die alle zwei Jahre stattfindende Generalversammlung wurde wie immer mit dem traditionellen Rehessen 
kombiniert. Bereits seit Jahren spenden uns die Timelkamer Jägerschaft und der Timelkamer Bauernbund zu 
Jahresbeginn ein Reh und ermöglichen uns dadurch einen gemütlichen Start ins neue Vereinsjahr.
Im Gasthaus Heikerdinger ließen wir die Ereignisse und Meilensteine der vergangenen beiden Jahre Revue 
passieren, die corona-bedingt sehr schwierig waren. Umso optimistischer blickten wir gemeinsam in die Zukunft. 
So gaben unser Obmann Gerald Klement und Kapellmeister Christoph Eckl einen Ausblick auf die Aktivitäten im 
neuen Jahr.
Danach führte Bürgermeister Johann Kirchberger die Neuwahl des Vereinsvorstandes durch und die 
Fachfunktionäre wurden bestellt. Der Vorstand und die Fachfunktionäre werden ihre Aufgaben für die nächsten 
zwei Jahre ausüben. Ein großer Dank gilt dem ehemaligen Vereinsvorstand und den Fachfunktionären für die 
engagierte Arbeit.
Die Zusammensetzung des neuen Vorstandes finden Sie unter: www.marktmusik-timelkam.at 

Foto: Eras Grünbacher, Text: Doris Scharmüller
V.l.n.r.: Johannes Fuchs, Reinhard Grünbacher, Alois Lugstein, Mathias Ornetsmüller, Martha Habring, Nina Stockinger, Stefanie 
Erkner, Klara Kriechbaum, Florian Stelzmüller, Alexander Daxner, Renate Nobis, Peter Wessely, Doris Scharmüller, Bürgermeister 
Johann Kirchberger, Norbert Habring
Nicht am Foto: Gerald Klement, Christoph Eckl, Anna Meinhart, Günther Hitzl, Martina Stockinger, Bernhard Kiesenhofer, Andreas 
Hubl, Peter Nobis

Foto: Eras GrünbacherKritikspiel in Gampern 
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Jahreshauptversammlung
Im Gasthaus Heikerdinger fand  am
29. April die Jahreshauptver-
sammlung der Schützenrunde 
Timelkam statt.
Der Vereinsvorstand gab einen 
Rückblick auf das abgelaufene 
Vereinsjahr, das wiederholt von 
coronabedingten Einschränkungen 
des Sportbetriebes und des 
gesellschaftlichen Vereinslebens 
geprägt war. 
Trotzdem kann der Verein 
wieder auf sportliche Erfolge 
zurückblicken.
So konnten wir in der Disziplin 
Luftpistole mit Friedrich Hasieber 
jun. und Josef Schirl je einen 
Bezirksmeister und mit Hubert 
Janko einen Vizebezirksmeister in 
den verschiedenen Klassen stellen.
Damit wurde auch die Vor-
machtstellung des Vereines im 
Bezirk untermauert. 
Friedrich Hasieber 
jun. holte heuer 
auch den Landes-
meistertitel mit der 
Luftpistole nach 
Timelkam, zudem 
konnte er die 
heurige Saison als 
Ranglistenerster in 
OÖ beenden.

Schützenrunde Timelkam

Die Schützenkönigin und der 
Schützenkönig wurden auf 
traditionelle Weise mit der 
Armbrust ermittelt und bekamen 
vom letztjährigen Königspaar 
die Schützenketten aus Silber als 
Wandergabe überreicht.
Oberschüzenmeister Josef Schirl

Neuwahl
Unter der Wahlleitung von Fritz 
Zöhrer wurde im Rahmen der 
Hauptversammlung der neue 
Vereinsvorstand für die nächste 
Funktionsperiode gewählt. Josef 
Schirl folgt Fritz Hasieber als 
Oberschützenmeister nach und 
Friedrich Hasieber jun. übernimmt 
die Funktion des Stellvertreters 
und 1. Schützenmeister, zusätzlich 
ergänzen Hubert Janko und 
Robert Ebner als Schützenräte den 
Vereinsvorstand. 
Der neue Oberschützenmeister 
durfte als erste Handlung in der 
neuen Funktion Bert Lahnsteiner 
für 55 Jahre und Manfred Skocik 
für 30 Jahre Vereinsmitgliedschaft 
ehren, sowie im Auftrag des 
Landesverbandes OÖ, Hr. Friedrich
Hasieber,  das goldene Ehrenzeichen 
des Landesschützenverbandes für 
Verdienste um den Schießsport 
und die Ehrung für mehr als 40 
Jahre Verbandszugehörigkeit über-
reichen.

Der Antrag auf Zuspruch des 
Titel Ehrenschütze für Fritz 
Hasieber und die Aufnahme von 
Bürgermeister Johann Kirchberger 
als Ehrenmitglied wurde von der 
Hauptversammlung einstimmig 
angenommen.
Die Schützenrunde Timelkam 
beginnt den Schiessbetrieb wieder 
nach dem Michaelimarkt.
Kontakt: srtimelkam@hotmail.com

Bezirksschützenmeister Matthias Strobl, 
Martin Danzer, Josef Schirl, Herbert Raf-
felsberger

Gertrude 
Hasieber und
Josef Schirl
die neuen Schützen-
könige

Vzbgm. Andrè Reichart über-
reichte der Siegerin im Luftgewehr, 
Yvonne Janko, sowie den weiteren 
Vereinsmeistern bei der Sieger-
ehrung Pokale und Sachpreise.
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Rezepttipp
Bratfisch mit Kräuter-Gemüse (Rezept für 2 Personen)

1 Knoblauchzehe, 2 Fischfilets à 130 g, 4 EL Zitronensaft, 
½ TL edelsüßes Paprikapulver, 1 Karotte, 300 g Broccoli, 
4 Frühlingszwiebeln oder 1 kleine Stange Lauch, Kräuter (Petersilie, Dill, Basilikum,…)
1 EL weiche Butter, 1 TL Senf, Salz, Pfeffer, 4 EL Mehl, 1 EL Olivenöl, Knoblauch pressen.

Fischfilets mit 2 EL Zitronensaft beträufeln, mit Knoblauch und Paprikapulver einreiben, 20 Minuten 
marinieren lassen. Karotte in Scheiben schneiden, Broccoli in kleine Röschen teilen, Jungzwiebel oder 
Lauch in große Stücke schneiden, Kräuter hacken. Die weiche Butter, 2 EL Zitronensaft, Senf und Kräuter 
vermischen. Die Kräuterbutter mit Salz und Pfeffer abschmecken. Fischfilets abtropfen lassen, salzen, 
pfeffern, in Mehl wenden. Olivenöl in einer Pfanne erhitzen, Fischfilets darin auf beiden Seiten 3 – 4 
Minuten knusprig braten. Gemüse in der Zwischenzeit über Wasserdampf in 6 – 8 Minuten bissfest garen, 
mit Kräuterbutter mischen. Fischfilets auf dem Kräutergemüse anrichten. 

 

Birgit Aigner  2016 

 
Rechnen mit Symbolen 

Jedes der abgebildeten Symbole entspricht einer Zahl: 
 
 

Џ  = 5 Punkte Ю = 7 Punkte 
Ж = 3 Punkte  љ = 2 Punkte 

 
Zählen Sie die Punkte sämtlicher Symbole zusammen! 

 
 
 
 
 
Џ Ю  ж љ  љ Џ љ 
ж  Ю Џ љ ж Ю ж Џ 
љ Џ љ  Џ љ  љ  
ж Ю  Џ ж  љ Ю ж 
 љ Џ љ  ж Ю љ Џ 
љ ж  ж Ю љ Џ Ю  
Ю  љ Ю  Џ  ж Ю 
љ Џ Ю љ Ю  Ю Џ ж 
 
 
 
 

Gesamtpunktezahl = ____________ 
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Lösung aus Gemeindenachrichten Folge 2
1: Seile – leise, 2: Belgrad – Bargeld, 3: Basel – Salbe, 4: Food – doof, 
5: Mehl – Lehm, 6: Rast – Star, 7: Raten - Arten

Viel Erfolg!
Ihre Selba-Trainerin Elfriede Fellner

Quelle: Salzkammergut Gemüsekiste
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Redaktionsmitglieder gesucht
Freies Radio Salzkammergut startet
neue Sendung in der Region Vöckla-Ager

Das Freie Radio Salzkammergut (FRS) sendet seit 1999 in den drei 
Bundesländern des Salzkammerguts und erreicht im terrestrischen 
Sendegebiet auch den größten Teil aller Gemeinden der Region 
Vöckla-Ager. Als Community Radio mit offenem Zugang vermittelt 
das FRS Medienkompetenz, sowie das nötige Wissen um Technik und 
Sendungsgestaltung an alle Interessierten. Derzeit beteiligen sich mehr 
als 100 Personen am werbefreien 24-Stunden-Hörfunkprogramm.

Regelmäßig werden Radiobegeisterte zu neuen Sendungsmachenden 
ausgebildet – unabhängig von ihren Vorkenntnissen. Im Freien Radio sind 
alle Menschen – ob jung oder alt, deutschsprachig oder nicht, im Rollstuhl 
oder zu Fuß – willkommen und herzlich eingeladen.

Um die Region Vöckla-Ager in Sachen Radio zu beleben, startet das FRS 
ein neues Projekt: Die monatliche Sendung „Zweistromland – Die Welt 
rundum Vöckla und Ager“ soll Neuigkeiten und innovative Projekte aus 
den Gemeinden berichten. Die Sendung soll live ins gesamte Sendegebiet
übertragen werden, direkt vom liebevoll „Radionest“ genannten 
Außenstudio aus, das sich im OKH Vöcklabruck befindet.

Gesucht werden für die Gestaltung der Sendung nun Interessierte, die 
sich vorstellen können, ehrenamtliche Redaktionsmitglieder zu werden. 
Diese neuen Radiomacher*innen werden vom FRS ausgebildet und 
bekommen alles benötigte Wissen, um eigenständig eine Radiosendung 
zu gestalten. Für die Sendung „Zweistromland“ wird diese neue kleine 
regionale Redaktion außerdem intensiv vom FRS begleitet.

Wer neugierig geworden ist, kann zum 1. offenen Infotreff des Projekts 
kommen: am Mittwoch, 21. September 2022 um 17 Uhr im Radionest 
Vöcklabruck, Hans Hatschekstraße 24.

Nähere Informationen über das Freie Radio Salzkammergut gibt‘s unter
freiesradio.at – und für Fragen zum Projekt „Zweistromland“ steht das 
FRS-Team zur Verfügung unter voecklabruck@freiesradio.at.

Schulveran-
staltungshilfe 
des Landes OÖ.
Für Schülerinnen und Schüler 
die eine oberösterreichische 
Pflichtschule besuchen (VS, MS, 
Poly, LWFS).

Die Finanzierung mehrtägiger 
Schulveranstaltungen ist für Eltern 
oftmals mit großen finanziellen 
Belastungen verbunden. 
Um diese Familien finanziell zu
unterstützen und den Kindern die 
Teilnahme an Schulveranstaltungen 
zu ermöglichen, unterstützt das 
Land Oberösterreich mit der „OÖ 
Schulveranstaltungshilfe“.
Eine finanzielle Unterstützung 
erhalten Eltern, wenn min-
destens ein Kind im Laufe des 
Schuljahres an einer 4-tägigen 
Schulveranstaltung teilgenommen 
hat oder mehrere Kinder an 
mehrtägigen Schulveranstaltungen 
mit mindestens einer Nächtigung 
außerhalb des Schulstandortes 
teilgenommen haben.
Die Höhe des Zuschusses für 
2-tägige Schulveranstaltungen 
beträgt 50 Euro, für 3-tägige 
Schulveranstaltungen 75 Euro, für 
4-tägige Schulveranstaltungen 100 
Euro und für 5-tägige und längere 
Schulveranstaltungen 125 Euro.
Einreichfrist: 
Bis spätestens 3 Monate nach 
Ende des laufenden Schuljahres 
(31. Oktober).
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Der Amateurtheater - 
Landesverband OÖ wird 70

und diesen Geburtstag wollen wir
mit EUCH ALLEN feiern!

beim

THEATERKIRTAG
in Timelkam am 11. Juni

Die St. Josefs-Bühne Timelkam freut sich über Euer Kommen!
Für Bewirtung ist gesorgt. 

Preise für Einzelkarte € 5,-. Kinder bis 15 Jahre frei. 
Sitzplatzreservierung ist unbedingt erforderlich.

Alle Infos und Kartenreservierung unter: www.sjb.at

10:00  -  Beginn

11:00  -  THAT´S LIFE
30 min. musikalische Höhepunkte aus fünf Jahren 
 Junges Theater Wels

12:00  - DER KASPERL UND DAS ECHTE LEBEN (?)
30 min. Figurentheater für Erwachsene
 St. Josefs-Bühne Timelkam

13:30  -  EIN VERZWICKTER HANDEL
25 min. Bäuerlich-heitere Szene in einem Aufzug
 Theatergruppe Neukirchen an der Vöckla

14:00  -  BIOLOGISCH-DYNAMISCH
25 min. eine vergnügliche Szene aus „Vorstadt-
 miniaturen“ von Herbert Rosendorfer
 TheMa – Theater Marchtrenk

15:30  -  SIE WÜNSCHEN, WIR SPIELEN 
45 min. Improtheater
	 N₂O	Kellerbühne	Puchheim

17:15  -  HAIR
45 min.	 Musicalquerschnitt	
 St. Josefs-Bühne Timelkam

19:00  -  DIE 39 STUFEN
2 Stdn. von J. Bochan und A. Hitchcock
	 –	Spannung	garantiert!
 Junge Bühne Mondsee

PROGRAMM

Bezahlte Anzeige
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FACH-SOZIALBETREUUNG ALTENARBEIT „JUNGE PFLEGE“
Aufnahmegespräche: ab Ende März 2022 nach Terminvereinbarung  |  Altenbetreuungsschule Linz

Lehrgangsbeginn: MO, 12. September 2022, 09:00 – 16:15 Uhr

Ausbildungsdauer: 3 Jahre, 5 Schultage pro Woche

4040  Linz, Petrinumstraße 12/2  |  t +43 732 7720 34700, 

abs.post@ooe.gv.at  |  www.altenbetreuungsschule.at
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Aufnahmeverfahren: DO, 9. Juni 2022 und DI, 5. Juli 2022
Lehrgangsbeginn: MO, 3. Oktober 2022
Ausbildungsdauer: 2,5 Jahre, 2 - 3 Schultage pro Woche
Lehrgangsbezeichnung: FSBA GA 15

4673 Gaspoltshofen, Klosterstraße 12  |  t +43 732 7720 34750
gasph.abs.post@ooe.gv.at  |  www.altenbetreuungsschule.at
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FACH-SOZIALBETREUUNG ALTENARBEIT INKL. HEIMHILFE
INFOABEND: DI,10. MAI 2022, 18 – 20 UHR ALTENBETREUUNGSSCHULE GASPOLTSHOFEN

Inserat_FSBA_GA15_146x85mm.indd   1Inserat_FSBA_GA15_146x85mm.indd   1 24.03.2022   15:16:5624.03.2022   15:16:56

Verkauf von Wildfleisch
Wildfleisch (Reh)

von der Jägerschaft Timelkam 
aus dem heimischen Revier!

Regionaler und gesunder
 Fleischgenuss

Verkauf von Mai - Dezember
Preisliste:

Rehschlögel o.K.  15€/kg
Rehschlögel m.K. 10€/kg
Rehrücken o.K.     31€/kg
Rehrücken m.K.   23€/kg

Rehschulter o.K. 11€/kg
Rehschulter m.K.  9€/kg

Rehragout 14€/kg

Ganzes Reh bis 9,5 kg 5€/kg
Ganzes Reh ab 10 kg  6€/kg

Bestellungen werden
gerne entgegengenommen

Josef Huemer 0670 6082503
Erwin Starlinger 0664 8677080

Christoph Schuster 0699 18796988

Dienstag, 14. Juni + 5. Juli, 
15.00 bis 16.00 Uhr
1. Stock der Apotheke Timelkam

Voranmeldung unter 0676/6387457
Nadine Moosleitner

SEELENHYGIENE
KOSTENLOSE 
BERATUNGSTERMINE

SPÖ DämmerschoppenSPÖ Dämmerschoppen
1. Juli, ab 17 Uhr, Generationenzentrum1. Juli, ab 17 Uhr, Generationenzentrum

Live-Musik  -  Grillen  -  KinderbetreuungLive-Musik  -  Grillen  -  Kinderbetreuung
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Treffpunkt Bildung Timelkam

Wir ersuchen um klimaschonende Anreise!

Treffpunkt Pfarre Timelkam
Eintritt: € 5,00                                                

Donnerstag  2.6.2022
Beginn        19.30 Uhr

Nadine Moosleitner

Mitveranstalter:
Gesunde Gemeinde

Katholisches Bildungswerk, Alois Höfl, 0699-120 389 77

Schicksalsschläge, aber auch der „ganz normale Alltag” können zu 
großen Herausforderung werden. Besonders belastend ist es auch, 
wenn sich Angehörige in solch krisenhaften Situationen befinden.
Aus diesem Grund werden im Zuge eines Projektes der Gesunden 
Gemeinde kostenlose monatl. Beratungstermine zum unverbindlichen 
Informationsaustausch angeboten. 

                                           
 
 

Sonntag, 19. Juni 2022 
 

 
beim Hochleckenhaus 

 
 

Gemeinsam mit der Marktmusik                     
TIMELKAM 

und der 
                                                 
                                               Pfarre 
                                         Timelkam  

 
Zum Andenken an unsere verstorbenen 

Bergkameraden 
und 

Musikkollegen. 
 
 

Beginn: 10:30 Uhr 
 

Die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt. 
 

 

 

 

 

 

Einladung zum 

Pfarrfest 

Sonntag, den 
26. Juni 2022 

9:00 Uhr Gottesdienst 
anschl. Pfarrfest mit der 

 Marktmusik Timelkam 
Bewirtung durch Mitarbeiter/innen der Pfarre 

Wir bitten um klimaschonende An- und Abreise! 
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Frühschoppen
 mit der Marktmusik Timelkam

Samstag, 11. Juni 2022

Sonntag, 12. Juni 2022

Tag der offenen Tür
 und Kindernachmittag

ab 15:00

Depotfest
 mit Musik von DJ-Berni

ab 20:00

ab 10:00
..

..

Auf Ihren Besuch freuen sich die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Timelkam

Wir bitten um eine umweltfreundliche Anreise! „Stärk deine Wadl, kimm 
mit`n Radl oder geh z`Fuaß, weil man im Dorf ned mit`n Auto foarn muas!


